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TC-Labor, Kraftwerk Neurath

Schlagwörter: Abwasseranlage 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Grevenbroich

Kreis(e): Rhein-Kreis Neuss

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Laut vorliegender Lagepläne wurde das zur Abwasser-Aufbereitungsanlage des Kraftwerks Neurath gehörige TC-Labor in der

zweiten Hälfte der 1970er Jahre errichtet.

 

Baubeschreibung: 

Das TC-Labor wurde eingerichtet zur Kontrolle der Abwässer, die im Betriebsprozess des Kraftwerks Neurath anfallen, in dessen

Generatoren der Blöcke D und E auf Basis der in den Tagebauen Garzweiler und Hambach gewonnenen, in den Rohkohlebunker

des Kraftwerks angelieferten und in den Kesseln der Blöcke D und E zwecks Dampferzeugung für den Turbinenantrieb verfeuerten

Rohkohle elektrische Energie gewonnen wird. Zur Einhaltung der behördlichen Auflagen bezüglich der Abwassermenge und -

qualität erfolgen kontinuierliche Messungen und Analysen des pH-Wertes, der Leitfähigkeit, der Trübung, der Temperatur und des

Sauerstoffgehalts. Erst die entsprechenden Vorgaben erfüllendes gereinigtes Abwasser kann aus den Rundklärbecken über ein

Auslaufbauwerk in die Vorflutleitung und weiter über die Regenrückhaltebecken und einen Abwassergraben in die Erft eingeleitet

werden. Das TC-Labor wurde im Westen der Kläranlage, unmittelbar westlich neben dem Schlammeindicker der zweiten

Ausbaustufe platziert.

      

Datierung: 

 Baubeginn: -

   

 Inbetriebnahme: 2. Hälfte 1970er Jahre

   

 Umbau: -

   

Kraftwerk Neurath: TC-Labor, Ansicht von Nordosten; Foto: 12.09.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk003486
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 Ende der Nutzung: -
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(Büro für technikhistorische Forschung und Beratung, Dr. Norbert Gilson, 2023)
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